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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG 1921 Hettenhausen : SG SW 1919/45 Hattenhof 
Samstag, 24.02.2024, 16:00 Uhr

Meuer tütet den Sieg für die SG SW 1919/45 Hattenhof ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der SG SW 1919
/45 Hattenhof im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 bei der SG 1921 Hettenhausen umschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Björn Meuer, der
seine Spiele allesamt gewann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Neidert / Manns beim
2:3 gegen Meuer / Hofmann leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Magerhans / Heil gegen Marx / Ruppel. Das musste man neidlos anerkennen.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Richter / Weider gegen Bug / Sauerwein. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus
Neidert seinen Gegner Karlheinz Marx beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Sehr
eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, den Neidert mit 11:0 gewann. Wenige Chancen hatte
indes Markus Magerhans bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Björn Meuer,
so dass Meuer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste
man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rainer Heil
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Markus Hofmann kassierte. 2:3 endete das Einzel zwischen
Daniel Manns und Frank Bug aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
1:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Horst Sauerwein war für Rainer Richter schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ludwig Weider verlor sein Spiel gegen
Jürgen Ruppel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 1:8 gingen die
Spitzenspieler der SG 1921 Hettenhausen und der SG SW 1919/45 Hattenhof in die Box. Markus
Neidert gegen Björn Meuer hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 16:16 (Neidert) und 21:6 (Meuer). Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG 1921 Hettenhausen am 02.03.2024 gegen die TTG
Margretenhaun-Künzell II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.02.2024 gegen den TV
1861 Schlüchtern II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG 1921 Hettenhausen

Doppel: Neidert / Manns 0:1, Magerhans / Heil 0:1, Richter / Weider 0:1 
Einzel: M. Neidert 1:1, M. Magerhans 0:1, R. Heil 0:1, D. Manns 0:1, R. Richter 0:1, L. Weider 0:1 

 SG SW 1919/45 Hattenhof
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Doppel: Marx / Ruppel 1:0, Meuer / Hofmann 1:0, Bug / Sauerwein 1:0 
Einzel: B. Meuer 2:0, K. Marx 0:1, F. Bug 1:0, M. Hofmann 1:0, J. Ruppel 1:0, H. Sauerwein 1:0


